
 

 

 

easyVET Lizenzen (nicht Cloud-Version) 

 

Das Lizenzmodell kombiniert lokale Installation mit 

zentraler Lizenzkontrolle. Für die Installation ist ein 

Lizenzschlüssel erforderlich, der bei der Aktivierung in der 

lokalen Registrierungsdatei des jeweiligen Computers 

hinterlegt wird. Die Lizenz meldet sich bei jedem Start 

der Software beim Lizenzserver und signalisiert, dass sie 

aktiv ist. 

Dies bedeutet, dass die Software auf mehreren 

Computern installiert werden kann, jedoch nur so viele 

Instanzen gleichzeitig genutzt werden dürfen, wie 

Lizenzen erworben wurden. Zum Beispiel: Wenn Sie 5 

Lizenzen besitzen, können Sie die Software auf 20 

Computern installieren, jedoch sind maximal 5 gleichzeitige 

Nutzungen möglich. Wichtig ist, dass die Lizenz an den jeweiligen Computer gebunden bleibt, 

solange sie dort registriert ist.  

Dadurch ist nachvollziehbar, wo die Lizenzen installiert wurden, während die Nutzung 

innerhalb des Netzwerks flexibel bleibt. 

 

Wenn Sie an einem Arbeitsplatz nur gelegentlich arbeiten und dafür keine eigene Lizenz 

erwerben möchten, können Sie das Programm dort mit einer der vorhandenen Lizenzen 

installieren. Bitte behalten Sie dabei im Blick, auf welchen Computern Sie die gleiche Lizenz 

verwenden, da jede Lizenz – wie bereits erwähnt – immer nur einmal gleichzeitig aktiv sein 

kann. 

 

Das bedeutet, dass Sie beispielsweise problemlos von einem Behandlungszimmer in Ihr 

Büro wechseln können, solange das Programm im Behandlungszimmer zuvor geschlossen 

wird. So bleibt die Lizenz flexibel nutzbar und es entsteht kein Konflikt im System. 

 

 

Eine praktische Funktion ist die Möglichkeit, das Programm auf demselben PC mehrfach 

zu starten. So können Sie beispielsweise eine Instanz für Terminanfragen offenhalten und 

gleichzeitig eine andere nutzen, um umfangreichere Berichte zu schreiben. Besonders an der 

Anmeldung, wo vieles parallel läuft, ist diese Funktion äußerst beliebt und hilfreich. 

 


